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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 05.06.2008  

 öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:  Stadthaus, 

Wappensaal 
Markt 
06100 Halle (Saale) 

 
Zeit:    16:00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  
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Anwesend sind:  
 
Frau Heike Wießner
 stimmberechti
gtes Mitglied im JHA 

 

Frau Ute Haupt DIE LINKE.  
Herr Hendrik Lange DIE LINKE.  
Frau Gertrud Ewert SPD  
Frau Hanna Haupt SPD  
Herr Klaus Adam SKE  
Frau Dr. Regine Stark BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN 

 

Herr Leonhard Dölle Diakoniewerk  
Frau Beate Gellert
 Stadtjugendrin
g 

 

Herr Uwe Kramer
 Stadtjugendrin
g 

 

Herr Dr. Peter Piechotta DPWV  
Herr Winfried Weber
 Caritasverban
d Halle e. V. 

 

Herr Helmut Becker Evang. 
Kirchenkreis Halle-Saalkreis 

 

Frau Dagmar Deckwerth
 Landesverwalt
ungsamt, Abt. Schule 

 

Frau Renate Leonhard Kathol. 
Propsteipfarramt 

 

Frau Peggy Rarrasch Bürgerhaus 
"AternativE" 

 

Frau Dr. Christine Slomka
 Bundesagentu
r für Arbeit 

 

Frau Katharina Brederlow Verw  
Frau Beauftragte für Integration u. Migration Petra 
Schneutzer Verw 

 

Frau Susanne Wildner Verw  
 
 

Entschuldigt fehlen:  
 
Herr Andreas Nowottny CDU  
Frau Elke Schwabe WIR. FÜR 
HALLE. 

 

Frau Antje Klotsch
 Arbeiterwohlfa
hrt KV Halle e. V. 

 

Herr Max Privorozki Jüdische 
Gemeinde zu Halle 
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 .  Kinder- und Jugendsprechstunde 
  
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 4.  Zwischenbericht zum Stand der Arbeitsgruppe "Fachkonzept FB Kinder, Jugend und 

Familie" 
Berichterstattung: Frau Katharina Brederlow, amtierende Fachbereichsleiterin FB Kinder, 
Jugend und Familie 

  
 5.  Vorlagen 
  
 5.1.  Ergänzungsvorlage zu den Prioritäten von Diensten und Einrichtungen sowie Projekten 

der Träger der freien Jugendhilfe im Haushaltsjahr 2008 
Vorlage: IV/2008/07230 

  
 5.2.  Übertragung des Objektes Schafschwingelweg 13 als Kindertagesstätte an die SKV Kita 

gGmbH 
Vorlage: IV/2008/07206 

  
 6.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 7.  Anfragen von Stadträten und sachkundigen Einwohnern 
  
 8.  Beantwortung von Anfragen 
  
 9.  Anregungen 
  
 10.  Mitteilungen 
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zu  Kinder- und Jugendsprechstunde 

 

Frau Hanna Haupt  eröffnet die Kinder- und Jugendsprechstunde. 
Es sind keine Kinder und Jugendlichen zur Sprechstunde gekommen, mit der Sitzung wurde somit 
sofort begonnen. 

 

   

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnun gsmäßigkeit der 
Einladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Frau Hanna Haupt eröffnet die Sitzung. 
Frau Hanna Haupt  stellt die ordnungsgemäße Zusendung der Einladung und die Beschlussfähigkeit 
des Jugendhilfeausschusses fest. 
 
 

   

zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

 

Frau Hanna Haupt  fragt nach Veränderungen zur Tagesordnung. 
Sie macht nochmals darauf aufmerksam, dass der TOP 5.5. Ergänzungsvorlage zu den Prioritäten 
von Diensten und Einrichtungen sowie Projekten der Träger der freien Jugendhilfe im Haushaltsjahr 
2008 Vorlage: IV/2008/07230 nicht behandelt wird. Der Jugendhilfeausschuss wurde hierüber 
informiert. 
 
 

 

zu 3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung g efassten Beschlüsse 

 

Es liegen keine Beschlüsse, welche in der nichtöffentlichen Sitzung gefasst wurden, vor. 
 

 

zu 4 Zwischenbericht zum Stand der Arbeitsgruppe "F achkonzept FB 
Kinder, Jugend und Familie" 
Berichterstattung: Frau Katharina Brederlow, amtier ende 
Fachbereichsleiterin FB Kinder, Jugend und Familie 

 

Eine ausführliche Berichterstattung erfolgte hier durch die amtierende Amtsleiterin Frau Brederlow. 
Der Kurzbericht zum Stand der Umsetzung des Fachkonzeptes Jugendhilfe wird dem Protokoll 
beigefügt. 
 
Zur Reflektion der Arbeit der SRPG wird es am 16.06.2008 eine erste Gesprächsrunde geben, an der 
neben den Ressortleitern und Sozialraummanagern jeweils zwei Mitglieder der 
Sozialraumplanungsgruppen teilnehmen. 
 



 - 5 - 

  
zu 5 Vorlagen 

    

zu 5.1 Ergänzungsvorlage zu den Prioritäten von Die nsten und 
Einrichtungen sowie Projekten der Träger der freien  Jugendhilfe im 
Haushaltsjahr 2008 
Vorlage: IV/2008/07230 

 

Die Vorlage wurde von der Tagesordnung genommen und nicht behandelt. 
 

  

zu 5.2 Übertragung des Objektes Schafschwingelweg 1 3 als 
Kindertagesstätte an die SKV Kita gGmbH 
Vorlage: IV/2008/07206 

 

Frau Hanna Haupt fragt zu der Vorlage an, ob es hierzu Nachfragen gibt. 
 
Herr Dr. Marquardt, erläutert kurz die Vorlage und bittet um wohlwollende Abstimmung. 
 
Zu der Vorlage gab es keine Nachfragen.  
 
 

 

 Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
     13 Ja-Stimmen 
 

 

Beschlussvorschlag:                                          
 
Der Stadtrat beschließt die Übertragung der Kindertageseinrichtung Schafschwingelweg 13 an die 
SKV Kita gGmbH zum nächstmöglichen Zeitpunkt, als Ersatzobjekt für den Fischerring 23a/b. 
 
Für das Objekt Fischerring 23 a/b, KITA „Sonnenland“, besteht daraufhin kein weiterer Bedarf zur 
Nutzung als Kindertageseinrichtung. Das Objekt fällt von der SKV Kita gGmbH an die Stadt zurück. 
 
 
                                              
zu 6 Anträge von Fraktionen und Stadträten 
 
Es liegen keine Anträge von Fraktionen und Stadträten vor. 
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zu 7 Anfragen von Stadträten und sachkundigen Einwo hnern 

 

Frau Gellert fragt an, inwieweit wirklich pro Quartiersrunden 3000,- € vorgesehen sind. 
 
Frau Brederlow antwortet hierzu, dass laut Konzept pro Quartiersrunde 3000,- €, jedoch unter 
Haushaltsvorbehalt, vorgesehen sind. 
 
Frau Gellert fragt zum Spielplatz am Landesmuseum betr. Vergabe an. 
Wie erfolgte die Ausschreibung und Vergabe für die Unternehmen. Sie bittet hier um Information. 
 
Herr Dr. Marquardt  teilte mit, dass er hierzu nicht aussagefähig ist. Die Anfrage wird schriftlich 
beantwort. 
 
Herr Kröner  fragt an, inwieweit mit einer Aussage zu den Prioritäten vor der „Sommerpause“ zu 
rechnen ist. 
 
Herr Dr. Marquardt  teilt hierzu mit, dass alle bereits laufenden Leistungen auch bezahlt werden. 
 

 

zu 8 Beantwortung von Anfragen 

 

Es lagen keine Beantwortungen von Anfragen an. 

 

zu 9 Anregungen 

 

Es gab keine Anregungen. 

 

zu 10 Mitteilungen 

 

Frau Brederlow  teilt mit, dass im Ressort West die amtierende Ressortleitung durch Frau Brink 
übernommen wurde. 
 
 
 
 
gez. Hanna Haupt      Andrea Schneller-Panier 
Ausschussvorsitzende      stellv. Protokollantin 


